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Bar freigemacht!                 Eggelsberg, 12.06.2006 
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EINFÜHRUNG DES NEUEN HOCHSICHERHEITSPASSES 
Die BH Braunau teilt mit, dass lt. BM für Inneres der Starttermin für die Einführung des neuen 
Hochsicherheitspasses mit Freitag, 16. Juni 2006 festgesetzt wurde. Ab diesem Zeitpunkt 
werden nur mehr die neuen Hochsicherheitsreisepässe (in Wien) ausgestellt.  
Ab sofort dürfen bis auf weiteres im Gemeindeamt keine Anträge mehr entgegengenommen 
werden. Sollte jemand dringend einen neuen Reisepass für die Urlaubsreise benötigen, muss 
dieser direkt bei der BH Braunau beantragt werden! 
Da die Einführung des digitalen Reisepasses mit größeren Änderungen (Foto, Zustellung, 
Gebühren, Dauer usw.) verbunden ist, wird eine Beantragung über die Gemeinde erst nach einer 
schriftlichen Informationen durch die BH möglich sein. Wenn die Beantragung im Gemeindeamt 
wieder möglich ist, wird umgehend eine Information mittels Gemeinderundschreiben erfolgen. 
(Nähere Auskünfte - welche Unterlagen erforderlich sind - im Gemeindeamt).  
 
BERICHTE FÜR GEMEINDEZEITUNG 
Die nächste Folge der Eggelsberger Gemeindezeitung erscheint in der zweiten Juliwoche 2006. 
Alle Berichte sollen bis spätestens Montag, 26. Juni 2006 im Gemeindeamt abgegeben werden. 
Bitte geben Sie uns auch alle Prüfungserfolge (Sponsionen, Matura, Meisterprüfungen etc.) 
bekannt. Die Berichte und Fotos können auch per E-Mail übermittelt werden: 
gemeindeamt@eggelsberg.ooe.gv.at  
 
GESUNDE GEMEINDE - WANDERN 
Mi. 14.06.06, 16.00 Uhr, rund um den „Bliglberg“ (Sommerau), 1 – 1,5 Std. mit Hans Kammer-
stetter, Tel. 2428. Treffpunkt Parkplatz Postamt. 
Mi. 28.06.06, 16.00 Uhr, Stockham (Gde. Lamprechtshausen) – Buchach – Stockham, ca. 1,5 
Std., Fahrgemeinschaften, Treffpunkt Parkplatz Postamt. Franz Zauner, Tel. 2247. Letzte 
Wanderung vor der Sommerpause. 
 
GESUNDE GEMEINDE – EGGELSBERGER PANORAMA-RUNDWEG 
Am Samstag dem 24.06.06 findet die Erstbegehung des neu geplanten „Eggelsberger Pa-
norama Rundweges“ – bei jeder Witterung – statt. Der Weg führt zu den schönsten Aussichts-
plätzen von Eggelsberg. Es können noch Ideen und Verbesserungsvorschläge eingebracht 
werden. Die Eröffnung des EPR findet am 16.09.06 (Gesundheitsnachmittag) statt. Jeder ist zu 
dieser Wanderung herzlich eingeladen. Treffpunkt Parkplatz Postamt Eggelsberg, 19.00 Uhr. 
Nähere Auskünfte bei Maria Wimmer, Tel. 07748/6256.  
 
GESUNDE GEMEINDE - PILZWANDERUNG 
Freitag, 30.06.06, Treffpunkt um 15.00 Uhr bei der Vipernkapelle im Weilhartsforst. Unter der 
Leitung von Alfred Schwarz aus Moosdorf  werden Pilze gesucht und bestimmt (kostenlos). 
 
GESUNDE GEMEINDE – VORTRAG GRENZEN SPRENGEN – WÜNSCHE LEBEN 
Mo. 03.07.06, 20.00 Uhr, Vorankündigung Vortrag mit Franz-Christian Traxler, Persönlich-
keitstrainer, Paar- und Familientherapeut. Info bei Gabi Waldl, Tel. 07748/2896.  
 
O.Ö. FAMILIENKARTE 
Ab 1. Juli 2006 können Familien mit der neuen OÖ Familienkarte/ÖBB VORTEILScard bis zu 50 
Prozent günstiger Bahn fahren, mitfahrende Kinder unter 15 Jahren fahren kostenlos.  

Bitte wenden! 
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Diese neue Karte wird allen Familien automatisch zugeschickt, die bereits eine OÖ Familienkarte 
bzw. eine ÖBB VORTEILScard Familie haben.  
 
S O N N W E N D F E U E R  DES KAMERADSCHAFTSBUNDES 
Fr. 23.06.2006, 20.00 Uhr, Steinerwirt’s Garagen. Eintritt frei. Findet bei jeder Witterung statt. 
 
VHS - OBSTGEHÖLZE-, STRÄUCHER-, HECKEN-; ROSENSOMMERSCHNITT 
Sa. 24.06.06, 09.00 – 12.20 Uhr, Leitung Klaus Pichler, Gärtnermeister, in der MHS Eggelsberg 
(Poly-Klasse, links). € 19,39 (AK Mitgl. € 17,45). 
 
ALPENVEREIN 
So. 25.06.06, Gr. Donnerkogel, Schwierigkeit C, 7 Std., Abf. 06.00 Uhr, Günther Roider, Tel. 
0664/9928689.  
Sa. 01.07.-02.07.06, Mountainbiketour Salzkammergutrunde, Geländeausrüstung erforderlich.  
Anm. bis Fr. 23.06.2006. Christian Zehentner, Tel. 0650/2295011. Abf. 13.00 Uhr. 
Sa. 01.07.-02.07.06, Bischofsmütze, Übernachtung auf der Hofpürgelhütte (III), Anm. bis Mo. 
26.06.06, Adi Zöschg, Tel. 0664/4208588. Abf. 09.00 Uhr.  
 
MOVING KID’S - BALLETTABEND DER LANDESMUSIKSCHULE 
Fr. 30.06.06, 17.00 Uhr, in der Aula der MHS Eggelsberg, Eintritt frei.  
 
VORANKÜNDIGUNG – 10 JAHRE SPIELGRUPPE 
Sa 01.07.06, 13.30 Uhr, Pfarrheim – ein Fest für die ganze Familie. Mit tollem Programm, Spiel- 
und Kreativstationen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Christian Kager e.h. 

Bürgermeister 
 

Rauchmelder für den Wohnbereich -  kosten wenig - leisten viel! 
 

Geben Sie dem Feuer keine Chance! Eine Rauchentwicklung kann noch vor Ausbruch eines 
offenen Feuers akustisch signalisiert werden. Rauchmelder können Leben retten! 
Von den jährlich 30 bis 40 Toten durch Wohnungsbrände in Österreich sterben die meisten an 
Rauchgasvergiftung. Besonders gefährlich sind Rauchgase während des Schlafes, da man 
unbemerkt das Bewusstsein verliert. Ein Rauchmelder hilft, Brände bzw. Rauchentwicklung 
frühzeitig zu erkennen und soll daher in keinem Haushalt fehlen.  
Wie funktionieren Rauchmelder optisch? 
Über ein fotooptisches Messverfahren wird mittels einer Lichtzelle die Konzentration der Rauch-
partikel in der Luft gemessen und bei Erreichen einer bestimmten Dichte der Alarmton ausgelöst 
(Streulichtprinzip). Bei einer Lautstärke von über 85 dB ist dieser nicht nur im Zimmer, wo der 
Melder montiert ist, sondern auch außerhalb - selbst durch geschlossene Türen - hörbar. Es gibt 
auch Rauchmelder, die über ein Kabel oder mittels Funk verbunden werden können, und bei 
Alarm alle ausgelöst werden. 
Kriterien die man beim Kauf eines Rauchmelders beachten soll: 
Der Rauchmelder soll keine radioaktiven Materialien enthalten (Strahlenschutzzeichen); Test-
knopf zur Funktionsprüfung; optisches Blinksignal das die Einsatzbereitschaft anzeigt; Signal im 
Minutenabstand, sobald Batteriewechsel fällig ist! Ausführliche Gebrauchs- und Montagean-
leitung muss beiliegen und Hinweise, dass der Rauchmelder internationalen Normen entspricht 
(z.B. VDS)! Mehrjährige Garantie! 
Wo soll man Rauchmelder anbringen? 
Mindestens einen in jeder Etage. In Schlafräumen, Kinderzimmer, Küche, Vorraum, (Ausgangs-
bereich) oder in sonstigen Aufenthaltsräumen wird er empfohlen. 
Rauchmelder kann man in den meisten Baumärkten und im Elektrofachhandel kaufen. 
Preise zwischen € 7,00 und € 60,00. Weitere Informationen unter www.schutzhaus.at  
 

Anton Kohlbacher, Zivilschutzbeauftragter  


